
"WER BIN ICH?" hieß eins der ersten 
Textobjekte, der EIGENBLUT Prod., 
welches 1996 in einer kleinen Auflage 
erschien. "Wer seid Ihr" ist in diesem 
Zusammenhang betrachtet wie ein 
Echo – und Echos können bekannter-
weise nur sich selbst antworten.
Gisela Behrendt und meine Person sind 
noch nie auf die Idee gekommen, sich 
als Künstlergruppe zu bezeichnen. 
Selbst 'Duo' oder 'Paar' wären wack-
lige Vehikel der Benennung. 
Die Bezeichnung 'Team' bietet immerhin 
eine Annäherung an den Gruppenmy-
thos, obwohl dieser Begriff heutzutage 
eine gewisse Entwertung (s. Tiefpunkt) 
dadurch erfährt, dass die  Welt inzwi-
schen voll ist mit 'Teams'.
Apropos 'Initialzündung' – vielleicht 
finden sich ja in unseren Editionen 
"WIRKLICH"  und "Welterklärung 26" 
Antworten auf drängende Fragen zu be-
rechtigten Erwartungsebenen bezüglich 
der EIGENBLUT Prod., die hier im Zusam-
menhang unbeantwortet bleiben müssen, 
und als Status Quo quasi nackt verblei-
ben, was wiederum zu der Frage führt: 
"Können Fragen nackt sein?"
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